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Die Spiele des TuS Wellinghofen am 11. November 2018
in der Sporthalle Hacheney im Überblick

1. Damen
1. Herren
2. Herren

TuS Wellinghofen  –  TV Mengede 2
TuS Wellinghofen  –  VfL Eintracht Hagen 3
TuS Wellinghofen  –  ASC 09 Dortmund 2

Grußwort
Hallo liebe Wellinghofer, liebe Handballfreunde,
zum heutigen Heimspiel am 11. November 2018 um 16.45 Uhr 
in der Halle Hacheney heiße ich Sie ganz herzlich im Namen 
des TuS Wellinghofen willkommen. 
Natürlich begrüßen wir vom TuS wie immer auch alle Nicht-
handballer sowie Freunde und Anhänger aus den umliegen-
den „Dörfern“ in der Halle.
Heute erwarten wir die Gäste vom VfL Hagen III, die ich hier-
mit  ganz herzlich willkommen heiße. 
Wie immer gilt natürlich mein besonderer Gruß auch dem an-
gesetzten Schirigespann Bankwitz / Blenker.

Jörg Witte
1. Vorsitzender Handballabteilung

Da hatten wir uns den Verlauf der Saison aber ganz anders vorgestellt. Aus den bisheri-
gen 7 Spielen konnten nur magere 2 Pünktchen mitgenommen werden, so dass wir zu-
sammen mit dem Letmather TV leider das Tabellenende zieren. Auch wenn die letzten 
Spiele dem Ergebnis nach recht eindeutig verloren wurden, geben die jeweils ersten 45 
Minuten Anlass zur Hoffnung. Es ist immer das Gleiche. Bis weit in die zweite Halbzeit 
hinein kann der TuS das Spiel offen halten. Dann aber schwinden die Kräfte, es kom-
men Unkonzentriertheiten auf, es wird viel zu schnell abgeschlossen, das eigene Spiel 
verliert an Struktur, und dann hat es der Gegner viel zu leicht, Tor um Tor davonzuzie-
hen. Dazu kommt noch eine eklatante Abschlussschwäche. Das alles ist aber der Mann-
schaft und dem Trainer bewusst. Es wird intensiv an einer Behebung dieses Mangels 
gearbeitet. Vielleicht platzt ja heute mal der Knoten, und man kann die Leistung bis zur 
60. Minute stabilisieren. Dann wären heute durchaus 2 weitere Punkte drin. Allerdings ist 
die Dritte aus Hagen immer eine Art „Wunderkiste“. Mit möglichen Vertärkungen aus der 
Zweiten oder sogar aus der Ersten sind die Hagener einfach unberechenbar.
Die Lage wird sich sicherlich auch weiter entspannen, wenn unsere Langzeitverletzten 
Corin Kusterer, Mike Reinartz und Matthias Gießmann wieder zur Mannschaft stoßen.
Die 2. Herren hat leider auch einen unerwarteten Fehlstart hingelegt. Die letzten 3 Spiele 
wurden leider allesamt verloren, so dass man mit 5:9 Punkten mittlerweile auf den 10. 
Platz abgerutscht ist. Und dann kommt heute noch im Anschluss an das Spiel der 
Ersten der Tabellenzweite aus Aplerbeck. Hoffen wir mal, dass die Spieler der Zweiten 
ihr Können abrufen werden, um die dringend notwendigen Punkte zu ergattern.  
Viel Freude machen zur Zeit die beiden Damenmannschaften. Die 1. Damen steht in der 
Kreisliga auf Platz 1, die 2. Damen belegt mit zwei Verlustpunkten den 2. Platz in der 
Kreisliga. Das urspünglich am letzten Wochenende gegen Hörde 2 mit 9:16 verlorene 
Spiel wird nun doch für den TuS gewertet, da Hörde gleich 4 Spielerinnen aus der Ver-
bandsligamannschaft einsetzte, die nicht spielberechtigt waren.
So, wie immer wünsche ich dem Spiel einen fairen Verlauf und verbleibe mit sportlichen 
Grüßen  





Landesliga

Am vergangenen Wochenende gab es eine richtige Klatsche. Aber so richtig, wie das 
Ergebnis eigentlich aussagt, war die Klatsche eigentlich gar nicht. Der HVE, hervorge-
gangen aus der Bundesliga A-Jugend der Saison 2016/17, stellt eine enorm spielstarke 
Mannschaft, die, bedingt durch ihren Hochgeschwindigkeitshandball, zurecht in der Ta-
belle ungeschlagen auf dem zweiten Platz steht. Schnell überliefen uns die Schwerter, 
und es stand in der 10. Minute schon 7:3 für den HVE. Aber angetrieben durch die star-
ken Hendrik Buhl und Andreas Sigge konnte man in der 22. Minute auf 9:11 beinahe 
aufschließen. Durch unseren betont langsamen Spielaufbau kamen die Schwerter erst 
gar nicht zu ihrem schnellen Spiel, und wer weiß, wenn wir alle 100% reingemacht hät-
ten, ob es dann zur Halbzeit nicht noch knapper als 15:13 für den HVE gestanden hätte.

Es liegt mir eigentlich fern, die Schiris zu kritisieren. Aber was das dort angesetzte Ge-
spann besonders in der zweiten Halbzeit zeigte, ging wirklich auf keine Kuhhaut. Zwar 
pfiffen sie eigentlich auf beiden Seiten grottenschlecht, aber gegen uns noch ein biss-
chen grottenschlechter. Wenn identische Situationen bei uns mit Stürmerfoul abgepfiffen 
wurden, aus denen die Schwerter natürlich ein Gegenstoßtor erzielten, so wurde auf der 
anderen Seite gegen uns auf Siebenmeter und 2 Minuten gegen uns entschieden, was 
ungläubiges Kopfschütteln zur Folge hatte. So kam es, wie es kommen musste, wobei 
wir auch bei einem Schirigespann in Normalform verloren hätten. Statt eines Ausgleichs 
stand es auf einmal 6 vor für die Schwerter, und damit war das Spiel gelaufen. Lobens-
wert war allerdings, dass sich die Mannschaft auch bei einem aussichtslosen Rückstand 
nie aufgab und immer wieder versuchte, dagegen zu halten.

Es spielten: Kamener, Blömer; Becker (2), Stübe, Sigge (6), Siehoff, Schwies (2), 
Paukstadt, Bode, Wolf (3), Buhl (7), Dadayli (3), Heinz (2).

HVE Villigst-Ergste – TuS Wellinghofen 35 : 25 (15 : 13)

19:26 (7:9) verloren die 1. Herren eine Woche vorher bei der HSG Hohenlimburg. Unnö-
tig hoch, unnötig im Allgemeinen – denn wir haben den Favoriten vor allem defensiv 
über weite Strecken im Griff, verpassen es aber, vorne unsere Chancen zu nutzen und 
so Einfluss auf den Spielverlauf zu nehmen. Am Ende geht dann die Kraft aus und 
Hohenlimburg kommt zu dem zu deutlichen Erfolg. 

„Wir müssen lernen, uns für gute Auftritte zu belohnen und uns am Ende nicht so hän-
gen zu lassen“, sagt Co-Trainer Lars Blömer.

TuS: Blömer, Kamener – Vogel (6/1), Sigge (3/1), Buhl (3), Dadayli (3), Stübe (1), 
Schwies (1), Paukstadt (1), Bode (1), Siehoff, Richter, Wolf.

HSG Hohenlimburg – TuS Wellinghofen 26 : 19 (9 : 7)



Virchowstraße 4 · 44263 Dortmund

Zentrale Terminvergabe 02 31 / 94 30 - 355

www.ortho-klinik.de

„Wir bringen Sie in Bewegung.“



ORTSUNION
WELLINGHOFEN
Ihre Ansprechpartner vor Ort in
Wellinghofen, Benninghofen, Hacheney, Loh und Wichlinghofen

Prof. Dr. Thomas Goll
Ortsunionsvorsitzender 
Mitglied der BV Hörde

Schriftführer der Ortsunion
Ratsmitglied der Stadt Dortmund

stellv. Ortsunionsvorsitzende und
Ratsmitglied der Stadt Dortmund

Mobil  0179  112 92 77
thomas.goll@cdudo.de

Dr. Eva-Maria Goll Mobil  0173  825 48 86
eva.goll@gmx.de

Dr. Jürgen Eigenbrod Telefon  0 23 04  98 31 43
J.L.Eigenbrod@t-online.de

Christian Diekhaus
stellv. Ortsunionsvorsitzender

Mobil  0171  11 06 106
ch.diekhaus@gmail.com

HILFERUF
Nochmals die dringende Bitte an alle, doch einmal darüber nachzu-
denken, den TuS als Schiedsrichter zu unterstützen. Der Kreis bietet 
immer wieder Lehrgänge dazu an. Wie Ihr wisst, bin ich seit nunmehr 
über 40 Jahren „an der Pfeife“, und ich kann den Job nun wirklich empfehlen. Keine 
Angst, Ihr werdet bei den ersten Spielen nicht alleine gelassen. Und die Aufwandsent-
schädigung plus der Prämie plus der Ausstattung vom TuS sollte doch gerade für die 
Jüngeren Ansporn sein, dort mitzumachen. Ein Handballspiel ohne Schiri funktioniert 
nun einmal nicht.

Fast schon ein Hilferuf ist die zusätzliche Bitte nach Zeitnehmern. Liebe Vereinsmit-
glieder, wir brauchen Euch mehr als dringend zur Unterstützung am Kampfgericht. Es 
kann doch wirklich nicht so schwer sein, dort mitzuhelfen. Die Ausbildung dauert 
zweimal ca. 3 Stunden. Und wenn der Einzelne dann vielleicht 3 mal in einer GANZEN 
Saison zum Einsatz kommt, dann dürfte das schon die obere Grenze sein. Der Aufruf 
gilt übrigens auch für Nichtvereinsmitglieder, da die Mitgliedschaft keine Voraussetzung 
ist. 

Bitte bei mir melden

Jörg Witte   handballdo@web.de





Kader der 1. Herren des TuS Wellinghofen

Landesliga

1
3
4
7
9

10
11
12
13
14
15
17
18
19
20
23
27
31
32
80

OA

Dima Kamener
Christian Becker
Björn Stübe
Andreas Sigge
Patrick Siehoff
Fabian Vogel
Mike Reinartz
Marvin Richter
Lennart Schwies
Corin Kusterer
Philipp Langenströer
Karsten Paukstadt
Matthias Gießmann
Lorenz Bode
Dennis Wolf
Hendrik Buhl
Nazif Dadayli
Anselm Karl Heinz
Sebastian Rose
Lars Blömer

Frank Mack

Telefon
Telefax
44265 Dortmund (Wellinghofen)
Auf den Porten 12

02 31 / 46 78 40
02 31 / 46 53 82

Die Gärtnerei in DO-Wellinghofen

Blumenfachgeschäft
Friedhofsgärtnerei

www.gaertnerei-neuhoff.de
info@gaertnerei-neuhoff.de

Übrigens, wer genau hinhört, wird feststellen, dass der Begrüßungsspruch der Ersten 
HC…Süd lautet. Damit soll an die nähere, erfolgreiche Vergangenheit erinnert werden. 



Landesliga
Spielplan 1. Herren  –  Landesliga 4
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09.09.18   15:20
16.09.18   17:00
23.09.18   16:45

29.09.18   19:30
07.10.18   15:15

26.10.18   20:30
03.11.18   20:00
11.11.18   16:45

17.11.18   18:30
02.12.18   15:30

09.12.18   17:00

16.12.18   16:15
13.01.19   17:00

26.01.19   19:30
03.02.19   15:45
09.02.19   19:15

17.02.19   16:35
23.02.19   17:00

10.03.19   16:15
17.03.19   16:35
23.03.19   17:00

31.03.19   16:25
07.04.19   18:00

28.04.19   15:30

05.05.19   18:30
12.05.19   17:59

TuS Wellinghofen
TG Voerde

TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde

TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg

HVE Villigst-Ergste

TuS Wellinghofen
TS Evingsen

TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerl. Wölfe 2

TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid

HSG Schwerte/Westhofen

TuS Wellinghofen
Letmather TV

TuS Wellinghofen
TuS Volmetal 2

TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
VfL Eintracht Hagen 3

TuS Wellinghofen
RE Schwelm

TuS Wellinghofen
TV Olpe
TuS Wellinghofen

–
–
–
–
–
–
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
–  
–  
–  
–  
– 
– 
–

HSG Schwerte/Westhofen

TuS Wellinghofen
Letmather TV

TuS Wellinghofen
TuS Volmetal 2

TuS Wellinghofen

TuS Wellinghofen
VfL Eintracht Hagen 3

TuS Wellinghofen
RE Schwelm

TuS Wellinghofen
TV Olpe

TuS Wellinghofen

TuS Wellinghofen
TG Voerde

TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde

TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg
HVE Villigst-Ergste

TuS Wellinghofen
TS Evingsen

TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerl. Wölfe 2

TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid

Mobil  0151  400 108 58

23 : 24
31 : 28
31 : 30

36 : 32
26 : 34

26 : 19
35 : 25



Landesliga
1. Herren, Landesliga 4

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

RE Schwelm
HVE Villigst-Ergste
TuS Volmetal 2
HSG Hohenlimburg
HSG Schwerte/Westhofen
DJK SG Bösperde
TV Olpe
VfL Eintracht Hagen 3
TG Voerde
TS Evingsen
SG Menden Sauerland Wölfe 2
HSG Lüdenscheid
Letmather TV
TuS Wellinghofen

7/26    7 0 0    218:173     45    14:0
7/26    5 2 0    219:180     39    12:2
7/26    5 0 2    211:174     37    10:4
7/26    5 0 2    182:172     10    10:4
7/26    4 0 3    207:208      -1      8:6
7/26    3 1 3    180:200    -20      7:7
7/26    2 2 3    178:171       7      6:8
7/26    3 0 4    196:214    -18      6:8
7/26    3 0 4    205:214      -9      6:8
7/26    2 2 3    189:196      -7      6:8
7/26    2 1 4    205:216    -11      5:9
7/26    1 2 4    176:192    -16      4:10
7/26    1 0 6    175:199    -24      2:12
7/26    1 0 6    184:216    -32      2:12



Kreisklasse
Spielplan 2. Herren  –  Kreisklasse St. 1

09.09.18   16:50
16.09.18   16:45
23.09.18   13:35
30.09.18   11:30
07.10.18   11:30
27.10.18   19:00
04.11.18   17:00
11.11.18   18:45
17.11.18   14:00
02.12.18   18:40
08.12.18   15:30
16.12.18   18:25
13.01.19   00:00
27.01.19   14:15
03.02.19   12:00
09.02.19   16:15
17.02.19   14:15
23.02.19   19:30
10.03.19   18:00
17.03.19   18:15
24.03.19   19:00
31.03.19   14:00
06.04.19   16:30
28.04.19   13:00
05.05.19   10:30
12.05.19   15:30

TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck 2
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
TV Eintr. Lütgendortmund
DJK Westfalia Hörde 2
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Westfalia Hombruch 3
TuS Wellinghofen 2
TV Asseln
TV Eintracht Husen-Kurl 2
TuS Wellinghofen 2
TV Germania Marterloh
TuS Wellinghofen 2
SG Huckarde-Rahm
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
ASC 09 Dortmund
TuS Wellinghofen 2
DJK Komet Dortmund
TuS Wellinghofen 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 2
TuS Wellinghofen 2

–
–
–
–
–
–
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
–  
–  
–  
–  
– 
– 
–

TV Eintracht Husen-Kurl 2
TuS Wellinghofen 2
TV Germania Marterloh
TuS Wellinghofen 2
SG Huckarde-Rahm
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
DJK Komet Dortmund
TuS Wellinghofen 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck 2
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
TV Eintr. Lütgendortmund
DJK Westfalia Hörde 2
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Westfalia Hombruch 3
TuS Wellinghofen 2
TV Asseln

36 : 20
18 : 25
21 : 24
23 : 23
15 : 23
19 : 16
22 : 17



Kreisklasse
2. Herren, Kreisklasse St. 1

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

TV Asseln
ASC 09 Dortmund 2
DJK Komet Dortmund
SC Huckarde-Rahm
SG ETSV Ruhrtal Witten 2
TV Germania Marterloh
DJK Westfalia Hörde 2
TV Brechten 3
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Lütgendortmund
DJK Ewaldi Aplerbeck 2
TV Eintracht Husen-Kurl 2
TuS Westfalia Hombruch 3

6/26    5 1 0    175:139     36    11:1
7/26    5 1 1    212:138     74    11:3
6/26    5 0 1    149:115     34    10:2
7/26    5 0 2    163:133     30    10:4
7/26    4 1 2    173:160     13      9:5
6/26    4 0 2    148:125     23      8:4
6/26    4 0 2    141:124     17      8:4
7/26    3 1 3    146:138       8      7:7
7/26    3 0 4    166:174      -8      6:8
7/26    2 1 4    153:149       4      5:9
7/26    2 0 5    115:189    -74      4:10
7/26    1 0 6    148:194    -46      2:12
6/26    0 1 5    119:168    -49      1:11
6/26    0 0 6    112:174    -62      0:12



Kreisliga

Zwei Siege in vier Tagen bescheren uns vorläufig den 3. Tabellenplatz und eine Menge 
Selbstvertrauen.
Mit einem Heimsieg am Sonntag (7.10.18) fing unsere 4-Punkte-Woche an. Zu Gast war 
die Damenmannschaft von SC Huckarde-Rahm. Nach fünf Minuten Spielzeit beim Stand 
von 3:3 wurde unser „Motor“ langsam warm. Die Abwehr  stellte sich auf den Gegner 
ein und unser Angriffsspiel wurde energischer. Zur Halbzeit führten wir mit 17:9. Weiter 
Druck machen und die Punkte mitnehmen war die Devise, und das klappte auch. Mit 
27:19 haben wir das Spiel gewonnen.
Nur drei Tage später ging es zum Auswärtsspiel nach Brackel gegen die ÖSG Viktoria. 
Hoch konzentriert und mit hohem Einsatz gingen wir in diese Partie. Der Tabellenletzte 
wurde nicht unterschätzt, und so konnten wir mit einer 14:8-Führung in die Halbzeit 
gehen. Wir hatten das Spiel über die 60 Minuten im Griff und freuten uns am Ende über 
einen 26:15-Sieg.
Mit 13 geworfenen Toren in den beiden Spielen unterstrich Nina Gehse einmal mehr ihre 
Torjäger Qualitäten.
Es spielten gegen Huckarde: Tor: Daniela Arndt, Feld: Nina Gehse (6), Saskia Boß 
(6/1), Sina Loose (5/1), Johanna Hümmecke (3/1), Anka Girsch (2), Alina Schütze (2), 
Julia Henkel (2),Vanessa Solf (1), Inga Köster und Kim Wahle.
Gegen ÖSG Viktoria: Tor: Daniela Arndt, Feld: Nina Gehse (7), Saskia Boß ((5/2), Kim 
Wahle (3), Sina Loose, Johanna Hümmecke (2), Anna Bogdahn (2), Julia Henkel (1), 
Alina Schütze (1), Pia Twickler (1) und Inga Köster.

1. Damen mit zwei Siegen in vier Tagen weiter im Aufwärtstrend!

1. Damenmannschaft des TuS Wellinghofen



Kreisliga

Mit einem hart umkämpften und so nicht erwarteten Sieg gegen die Damen von der 
HSG Annen-Rüdinghausen erobern wir nach langer Zeit endlich einmal wieder die Tabel-
lenspitze in der Kreisliga. Das war nicht unser bestes Spiel, aber am Ende konnten wir 
die 2 Punkte aus Witten mit nach Hause nehmen.
Dieses Spiel wollten wir von der ersten Minute an gewinnen, aber leider haben wir das 
nicht perfekt auf die Platte bekommen. Die Rüdinghausener Damen haben uns das 
Leben sehr schwer gemacht. Viele unserer Chancen endeten am Pfosten des gegneri-
schen Tores. Am Ende war es ein Sieg, der auf das Konto der gesamten Mannschaft 
geht, und bei dem wir hoffentlich bemerkt haben: „ohne Fleiß kein Preis“. Herausragend 
an diesem Spieltag waren unsere Torfrau Daniela Arndt und Johanna Hümmecke.
Vielen Dank an unsere „kleine“ Bank, die trotz diverser Krankheiten das Team unterstützt 
hat. 
Es spielten:  im Tor: Daniela Arndt, im Feld: Johanna Hümmecke (6), Julia Henkel (3), 
Nina Gehse (2), Sina Loose (2/1), Kim Wahle (1), Saskia Boß (1/1),  Alina Schütze (1), 
Vanessa Solf, Inga Köster.
Abgerundet wurde dieser Spieltag mit dem 31:0 Auswärtssieg unserer 2. Damen bei   
TV Marterloh. Einen „zu Null“ Sieg hatten wir noch nie. Dieser Sieg bescherte uns den 
1. Tabellenplatz in der Kreisklasse.

1. Damen springt mit 16:12-Arbeitssieg gegen Annen-Rüdinghausen
an die Tabellenspitze

Was lange währt, wird endlich gut. Lange haben wir gebraucht, um beide Damenteams 
mit einheitlichen Sportjacken zu bestücken. Wir haben unsere Mannschaftskasse ge-
plündert und in Zusammenarbeit mit unserem Verein TuS Wellinghofen, der Druckerei 
Stöcker und TRUE BASTARDS SPORTSWEAR eine Teamjacke kreiert, die nicht jeder 
hat.
Der TuS Wellinghofen und die Druckerei Stöcker lieferten die Grundidee, und TRUE 
BASTARDS SPORTSWEAR gaben dem Oberteil den letzten Schliff.  Ralf Kotterbar, der 
Mann, der hinter dem Namen True Bastards steht, sponsorte die individuellen Rücken-
nummern und verzierte die „Zoodies“ mit seinem Logo.  – Vielen Dank dafür –
True Bastards Sportswear bietet alles, was das Sportlerherz höher schlagen lässt. Von 
Oben bis Unten oder auch von Trikot über Aufwärmshirts bis Kapuzenpulli oder Jacke 
bis Hose hat True Bastards alles im Programm – und das zu absolut fairen Preisen.  

Handballdamen mit neuem Outfit!

BROSCHÜREN



B E S TAT T U N G E N

SENIOREN-SERVICES

Bestattungsvorsorge
bedeutet selbst zu bestimmen – Notwendiges regeln

Treuhandverträge
Unverbindliche Information zu Hause
Kostenlose Vorsorgeordner
Information Sterbegeldversicherungen

24 Std. erreichbar – Tel. für alle Filialen

0231 – 46 42 76 / 46 43 37

Wellinghofen • Hörde • Hörde/Schüren • Hombruch • Aplerbeck  • Sölderholz • Holzen

44267 Dortmund-Benninghofen  ·  Overgünne 89

www.bestattungen-koetter.de

Der letzte Weg in guten Händen



Kreisliga
Spielplan 1. Damen  –  Kreisliga
09.09.18   19:50
23.09.18   19:58
07.10.18   18:45
10.10.18   20:15
27.10.18   17:00
03.11.18   15:30
11.11.18   14:35
18.11.18   14:30
22.11.18   19:00
16.12.18   12:35
13.01.19   14:00
27.01.19   12:45
03.02.19   19:20
10.02.19   11:45
17.02.19   19:40
23.02.19   17:30
10.03.19   13:45
17.03.19   12:35
24.03.19   14:45
31.03.19   18:05
05.05.19   18:00
12.05.19   14:00

TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
ÖSG Viktoria 08 Dortmund
HSG Annen-Rüdinghausen
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen
VfL Aplerbeckermark
TV Brechten
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen
TSG Schüren
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen
SG ETSV Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen

–
–
–
–
–
–
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
– 
–
– 
–  
–  
–  

TV Eintracht Husen-Kurl
TSG Schüren
SC Huckarde-Rahm
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG ETSV Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
ÖSG Viktoria 08 Dortmund
TuS Wellinghofen
TV Brechten
TuS Wellinghofen
HSG Annen-Rüdinghausen
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen
VfL Aplerbeckermark
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch

12 : 22
34 : 23
27 : 19
15 : 26
12 : 16
19 : 26

1. Damen, Kreisliga
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

TuS Wellinghofen
TV Eintracht Husen-Kurl
TV Brechten
TSG Schüren
VfL Aplerbeckermark
TV Mengede 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Westfalia Hombruch
SC Huckarde-Rahm
ÖSG Viktoria 08 Dortmund
HSG Annen-Rüdinghausen
SG ETSV Ruhrtal Witten

6/22    5 0 1    141:110     31    10:2
5/22    4 0 1    105:73       32      8:2
5/22    4 0 1    100:79       21      8:2
5/22    4 0 1      97:97         0      8:2
6/22    4 0 2    155:120     35      8:4
7/22    4 0 3    141:129     12      8:6
6/22    3 0 3      99:108      -9      6:6
4/22    2 0 2      88:76       12      4:4
7/22    2 0 5    114:145    -31      4:10
5/22    1 0 4      61:98      -37      2:8
7/22    1 0 6    111:112      -1      2:12
5/22    0 0 5      63:128    -65      0:10





Kreisklasse

Es war ein Arbeitssieg. Die Marterloher Damen haben trotz kleiner Besetzung gekämpft 
und uns nichts geschenkt. 

In der Anfangsphase haben wir einige Minuten gebraucht um wach zu werden und 
vorne die Tore zu werfen. Nach zehn Minuten lief es dann bei uns, und wir konnten die 
erste Hälfte mit 14 Toren beenden. Nochmal wachgerüttelt sind wir dann in die zweite 
Hälfte gestartet und konnten die 31 vollmachen. Unsere Abwehr stand durchgehend gut 
und hatte trotz vier Gegenspielerinnen viel zu tun. Die Marterloher haben gut gekämpft 
und sind auch zu einigen Abschlüssen gekommen. Aber unsere Janna war stets zur 
Stelle und hat die 0 gehalten. 

Insgesamt können wir uns nicht beschweren und haben unseren Teamgeist bewiesen, 
wir nehmen die 2 Punkte gerne an und die Tore für unser Torverhältnis gerne mit. 

Vielen Dank an Kim fürs Zeitnehmen und an unsere Zuschauer. 

Es spielten: Janna Gasper  (Tor), Draga Lajic (2),  Tessa Weischede (2),  Sanja Czysch 
(4/2), Sarah Sternberg (5), Laura Ostermann (7), Anka Girsch (5), Anja Risse (2), Celina 
Peters (3), Dorothea Freitag, Paulina Maykemper v. Tessin.

Die 2. Damen erkämpft sich die Tabellenführung durch ein 31:0
beim TV Marterloh

Das verlorene Spiel gegen Westfalia Hörde hat doch noch ein gute Ende und 2 Punkte 
gefunden. Nachdem wir nach dem Spiel Protest eingelegt hatten, weil vier eingesetzte 
Spielerinnen in der Hörder Zweitgarnitur aus der 1. Landesliga Damenmannschaft wa-
ren, wurde unser Einwand zunächst einmal zurückgewiesen. Die Hartnäckigkeit und die 
jahrelange Erfahrung von unserem Handballchef Jörg Witte aber brachten uns am Ende 
doch die Gewissheit: Gerechtigkeit siegt. Seine Recherche und sein Nachhaken beim 
Handballkreis Dortmund bescherten uns erst einmal wieder den „Sonnenplatz“ in der 
Kreisklasse.  

Einen Tag zuvor holten wir mit der 1. Damen unseren fünften Sieg in Folge. Mit einem  
26:19-Erfolg in der Hölle West halten wir den 1. Tabellenplatz. Die Mannschaft hat ge-
kämpft bis zur letzten Sekunde und unseren Fans ein tolles Spiel geliefert. Wir freuen 
uns über den Erfolg, sind uns aber durchaus bewusst, dass wir weiterhin voll konzen-
triert und mit vollem Einsatz weiter machen müssen.

Zwei Neuzugänge bahnen sich zur Verstärkung unseres Teams an. Wenn es soweit ist, 
berichten wir mehr.

Es spielten: Tor: D. Arndt, – Feld: N. Gehse (8), J. Hümmecke (5/1), J. Henkel (3), I. 
Köster (2), K. Wahle (2), A. Schütze (2), S. Boß (2), N. Solf (1), T. Weischede (1) und A. 
Girsch. 

Weiter geht es am 11. November 2018 um 14.35 Uhr in Hacheney. Der Gegner ist TV 
Mengede. 

2. Damen – verloren geglaubte Punkte bleiben in Wellinghofen
1. Damen siegt in Dorstfeld!



Kreisklasse
Spielplan 2. Damen  –  Kreisklasse

09.09.18   18:20
23.09.18   18:25

30.09.18   12:00

03.10.18   12:45
28.10.18   10:30

04.11.18   13:30
18.11.18   14:00

02.12.18   13:00

08.12.18   18:00
16.12.18   11:00

13.01.19   10:00
27.01.19   11:15
03.02.19   17:40

10.02.19   10:15
17.02.19   18:10

10.03.19   12:05

17.03.19   11:00
31.03.19   19:35

07.04.19   14:30
28.04.19   17:30
05.05.19   09:00

12.05.19   12:30

TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 5

TuS Bommern 2
TV Germania Marterloh
DJK Westfalia Hörde 2

DJK Normannia Dortmund

TuS Wellinghofen 2
DJK Oespel-Kley 3

TuS Wellinghofen 2
TV Asseln
TV Eintracht Husen-Kurl 2

TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren 2

TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
ASC 09 Dortmund 3

TuS Wellinghofen 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 4

TuS Wellinghofen 2 

–

–

–

–

–

–

–

– 

– 

– 

– 

–

– 

– 

–

– 

– 

–

– 

–  
–  
–

 

TV Eintracht Husen-Kurl 2
TSG Schüren 2

TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
ASC 09 Dortmund 3

TuS Wellinghofen 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 4

TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
TuS Bommern 2

TuS Wellinghofen 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 5
TV Germania Marterloh

DJK Westfalia Hörde 2

DJK Normannia Dortmund

TuS Wellinghofen 2
DJK Oespel-Kley 3

TuS Wellinghofen 2
TV Asseln

27 : 11
17 : 17

18 : 18

6 : 9
  0 : 31

16 :  9



Kreisklasse
2. Damen, Kreisklasse

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

TV Asseln
TuS Wellinghofen 2
ASC 09 Dortmund 3
DJK Westfalia Hörde 2
TuS Bommern 2
SG ETSV Ruhrtal Witten 5
TSG Schüren 2
DJK Oespel-Kley 3
DJK Normannia Dortmund
TV Eintracht Husen-Kurl 2
TV Germania Marterloh

4/20    4 0 0    105:61         44    8:0
6/20    3 2 1    111:68         43    8:4
5/20    3 1 1    121:98         23    7:3
4/20    3 0 1      75:43         32    6:2
5/20    3 0 2      40:43          -3    6:4
4/20    2 1 1      79:48         31    5:3
5/20    2 1 2      99:85         14    5:5
6/20    2 1 3      93:99          -6    5:7
5/20    2 0 3      57:72        -15    4:6
5/20    0 0 5      58:113      -55    0:10
5/20    0 0 5      15:123    -108    0:10

Ihr persönliches Reisebüro in Wellinghofen

Telefon  02 31 - 46 33 46  ·  www.zwiehoff.de

REISEBÜRO
ZWIEHOFF

Wellinghofer Amtsstraße 17  44265 Dortmund·  



Eigene TuS-Kollektion jetzt bei Teamsport Philipp erhältlich !



Nord 2

Hacheney

Asseln alt

Hacheney

Asseln alt

Hacheney

Kreuzstraße

ehem. Robert-Schumann
Berufskolleg, Skellstraße

Rudolf-Steiner-Schule
Mergelteichstraße 51

ehem. Robert-Schumann
Berufskolleg, Skellstraße

Lieberfeldgrundschule

Trainingszeiten des TuS Wellinghofen

Halle

Dienstag

Donnerstag

Montag

Mittwoch

Mittwoch

Montag

Montag

Donnerstag

Mittwoch

Donnerstag

Samstag

Tag

20.30 – 22.00

20.30 – 22.00

20.00 – 21.45

20.30 – 22.00

18.00 – 20.00

19.00 – 20.30

16.00 – 17.30

18.00 – 19.25

17.00 – 18.30

16.30 – 18.00

10.00 – 12.00

Zeit

1. Herren

1./ 2. Herren

Damen

Damen

C-Jugend

C-Jugend

D-Jugend

D-Jugend

E- + D-Jugend

E-Jugend

Minis



Die älteren Dortmunder Handballfreunde werden sich noch daran erinnern können, was 
am Sonntag, dem 25.10.1964, im Stadion in Herford vor 28.000 Zuschauern geschehen 
ist. Die Wellinghofer Mannschaft spielte salopp gesagt „in der Höhle des Löwen“  gegen 
den von vielen Experten als hohen Favoriten angesehenen Erzrivalen aus dem nahege-
legenen Dankersen um die Deutsche Feldhandball-Meisterschaft.

Der rasante Höhenflug des TuS begann mit dem Aufstieg in die Oberliga im Jahr 1959, 
der damals höchsten deutschen Spielklasse im Feldhandball. Eine junge, talentierte und 
aufstrebende Wellinghofer Mannschaft mit ihrem Trainer Waldemar Wellershoff hatte es 
überraschend geschafft, schon 2 Jahre nach dem Aufstieg, also im Jahr 1961, u.a. auch 
mit GW Dankersen um die Westdeutsche Meisterschaft mitzuspielen.

Bereits in den folgenden Jahren 1962 und 1963 hatten beide Mannschaften an der End-
runde zur Deutschen Feldhandball-Meisterschaft teilgenommen. Während der TuS 1962 
in der Vorrunde gegen Ansbach 11:9 nach Verlängerung ausschied, verlor Dankersen 
das Endspiel gegen Ansbach mit 9:8 Toren. Auch 1963 nahmen beide Mannschaften 
wieder an der Endrunde zur Deutschen Feldhandball-Meisterschaft teil. Dankersen 
schied im Halbfinale gegen den VfL Wolfsburg aus. Der TuS fuhr nach Siegen in der 
Vorrunde gegen Göppingen mit 12:6 und in der Zwischenrunde gegen Hamburg 4:5 
und 12:5 im Halbfinale nach einem 12:10-Sieg vor 9.000 Zuschauern im Goystadion mit 
großen Hoffnungen auf den Einzug ins Finale nach Solingen und führte auch zur Halb-
zeit 3:0 (!!!), verlor jedoch das Spiel in der 2. Halbzeit noch mit 3:7 und schied ebenfalls 
im Halbfinale aus.

Nun sollte 1964 ein neuer Anlauf gestartet werden. Wieder hatten beide Mannschaften 
die Teilnahme an der Endrunde zur Deutschen Meisterschaft erreicht. Der TuS  hatte 
zwar in einer „erbarmungslosen Hitzeschlacht“ nach insgesamt 100 Minuten (2 x Verl.) 
das Westdeutsche Finale gegen VfL Gummersbach in Hagen mit 18:19 Toren verloren, 
gewann aber als Westdeutscher Vize-Meister dann in der Vorrunde zur Deutschen Meis-
terschaft gegen Neunkirchen 19:10 und 16:15, in der Zwischenrunde gegen Birkenau 
11:8 und 12:6 und verlor im Halbfinale gegen den Vorjahresmeister VfL Wolfsburg im 
Hinspiel zwar mit 10:9, konnte aber das Heimspiel mit 15:10 Toren vor 8.000 Zuschau-
ern im Goystadion gewinnen und zog so ins Endspiel ein. Dankersen siegte in der Vor-
runde gegen Kiel, in der Zwischenrunde gegen Ansbach und gewann das Halbfinale 
gegen VfL Gummersbach mit 12:7 und 10:11 und erreichte so das Endspiel.

Vor diesem Hintergrund erwartete man nun im Herforder Endspiel 1964 zwischen Dan-
kersen und TuS Wellinghofen eine besondere Spannung, da beide Teams aktuell zu den 
besten Mannschaften im deutschen Feldhandball gehörten. Aber auch der Ausgang des 
Duells der beiden besten Torjäger, Herbert Lübking für Dankersen und Heinz-Friedrich 
Hue für den TuS, wurde mit großer Spannung erwartet.

Waldemar Wellershoff hatte die Mannschaft gut vorbereitet und war bereits am Samstag 
vor dem Spiel in die Nähe von Bielefeld gereist, hatte dort im Hotel „Stiller Frieden“ 
übernachtet und war am Sonntag morgen von da aus nach Herford gefahren.

Erinnerungen an eine wunderbare und erfolgreiche
TuS-Geschichte aus der Ära „Feldhandball“
Vor 54 Jahren, fast auf den Tag genau, am 25.10.1964, wurde der 
TuS Wellinghofen Deutscher Feldhandball-Meister.



In Wellinghofen liefen alle Vorbereitungen auf Hochtouren. 15 Reisebusse brachten die 
Wellinghofer Fans aus ganz Dortmund und Umgebung nach Herford. Auf den Autobah-
nen trugen fast alle Fahrzeuge die in Richtung Herford fuhren, schwarz/weiße Fähnchen. 
Es war wie eine schwarz/weiße Karawane. Im Dorf  hatten die Geschäfte Fotos von der 
Mannschaft und den Spielern und ihren bisherigen Erfolgen in die Schaufenster gestellt, 
zahlreiche Bewohner hatten ihre Fenster mit schwarz-weißen Fähnchen und Luftballons 
geschmückt. Im gesamten Dorf und Umgebung war das „Wir-Gefühl“ ausgebrochen, 
alle fieberten mit dem TuS.

Dann war es endlich soweit, Schiedsrichter Falk hatte das Finale angepfiffen. Dramatik 
pur bis zur 50. Minute bei einem Spielstand von 9:8 Toren für Wellinghofen. Bis dahin 
hatte keine Mannschaft eine 2-Tore-Führung erzielen können. Der TuS musste in dieser 
Zeit dreimal eine Zeitstrafe verkraften und war jeweils in Unterzahl (F. Hattig, P. Hattig 
und W. Lück.) Doch dann gelang H.-F. Hue mit 2 Toren das 10:8 und 11:8, bevor Dieter 
Bauerfeld das wohl entscheidende Tor zum 12:8 und erstmals einen 4-Tore-Vorsprung 
erzielen konnte. Am Ende gewann der TuS das Endspiel mit 13:9 Toren und war Deut-
scher Feldhandball-Meister. Heinz-Friedrich Hue hatte das Torjäger-Duell gegen seinen  
Erzrivalen Herbert Lübking mit 6:1 Toren für sich entscheiden können.

Die Spieler des TuS hatten es geschafft, sie lagen sich in den Armen, die Wellinghofer 
Fans stürmten den Platz, ein Freudentaumel wo man hinschauen konnte. Die vom DHB 
geplante Ehrung vor der Haupttribühne musste verlegt werden, weil die Zuschauer den 
Platz besetzt hatten.

Freudentaumel auch in der TuS-Kabine. Spieler, Vorstand, Funktionäre und Begleiter, alle 
lagen sich in den Armen und brachten ihre Glückwünsche an. Unter ihnen war auch als 
einer der Ersten der Dortmunder Stadtrat Fritz Kauermann.

Während die Spieler und der Trainer zum offiziellen Bankett geladen waren, saßen ei-
nige Spieler-Frauen und Begleiter in einem Nebenraum des Hotels und kratzten das 
„Vize“ von den Biergläsern ab, die ein Dortmunder Wirt mit entsprechendem Namens-
zug für jeden Spieler vorsorglich hatte machen lassen und gestiftet hatte.

Inzwischen hatte die Dortmunder Polizei einen Funkspruch ihrer Kollegen aus Herford 
erhalten: „Wellinghofen ist Deutscher Meister, wir gratulieren!“ Wenige Minuten nach die-
sem Anruf klingelte im Vereinslokal Schuggert das Telefon: „Hier Polizei Dortmund, wir 
sind Deutscher Meister!“ Frau Schuggert hatte den Hörer noch in der Hand. Der Lärm 
an der Theke verstummte für einige Sekunden, der Wirtin verschlug es die Sprache, ehe 
sie mit hochrotem Kopf dann den Freudenschrei ausstieß: „Wir sind Deutscher Meister!“

Gegen 15.00 Uhr verließen die Spieler, Begleiter und Funktionäre das Bankett in Herford 
und fuhren in Privatfahrzeugen nach Dortmund zurück. An der Autobahnraststätte Rhy-
nern hatte der 1. Vorsitzende Gustav Loos einen Stopp angesagt. Obwohl nur ein Toi-
lettengang geplant war, stürmte die gesamte TuS-Mannschaft einschließlich der Begleiter 
freudestrahlend und singend in die Raststätte. Die Kaffeegäste wussten zunächst nicht 
was ihnen da geschah und waren erst geschockt, als sie aber hörten, dass der Deut-
sche Meister im Feldhandball eingekehrt war, gratulierten sie und ließen die Gesangs-
einlage aller Wellinghofer Vereins- und Stammtischlieder über sich ergehen.

Da die Wellinghofer PKW-Karawane mit den Spielern ca. 20 Autos umfasste und alle 
gleichzeitig  in Wellinghofen ankommen wollten, rief Gustav Loos von Rhynern aus die 
Polizei an und bat um Hilfe. So begaben wir uns auf den Heimweg. Kurz vor dem 
Hauptfriedhof in Dortmund wurden wir von der Polizei gestoppt, bis alle TuS-PKW‘s in-
zwischen angekommen waren. Dann setzte sich eine Polizei-Escorte aus Motorradfahren 



und Polizeiautos mit Blaulicht und Signal vor uns an die Spitze und begleitete uns über 
den laufenden Ampelbetrieb bei „Rot“ hinweg bis nach Hörde zur Kreuzung Dümpel-
mann.

Die Spieler und einige Begleiter stiegen dann auf einen offenen, geschmückten und be-
schrifteten Lastwagen und fuhren über Wellinghofen am Dorfplatz vorbei zum Vereins-
lokal Schuggert. Einige tausend Wellinghofer Bürger waren dort erschienen oder lagen 
in den Fenstern der anliegenden Häuser und jubelten uns zu. Der katholische Pfarrer 
Hanisch ließ im Dorf zur Begrüßung die Glocken läuten. Am Vereinslokal bei Schuggert 
waren ebenfalls zahlreiche Menschen auf der Straße und dem Parkplatz, die uns em-
pfangen haben. Der Gesangverein empfing uns mit einem Ständchen, das aber leider 
keiner wegen des großen Jubels verstehen konnte. Eine rauschende Feier begann und 
dauerte bis in den frühen Morgen.

Der TuS Wellinghofen hatte mit dem Deutschen-Meister-Titel im Feldhandball den höchs-
ten sportlichen Erfolg in seiner Vereinsgeschichte erreicht. Die Mannschaft aus dem süd-
lichen Vorort von Dortmund gehörte über 10 Jahre lang zu den Spitzenmannschaften im 
Feldhandball. Aus ihren Reihen wurden H.-Fr. Hue, H. Schmidt und P. Hattig zu National-
spielern im Feldhandball, H. Schmidt und P. Hattig wurden mit der Deutschen National-
mannschaft Weltmeister im Feldhandball 1966.

Im Jahr 1965 unternahm der TuS einen neuen Anlauf, in die Endrunde zur Deutschen 
Feldhandball-Meisterschaft zu kommen. In der Vorrunde schaltete er den TV Hochdorf 
mit einem 5:8 und einem 11:6-Sieg aus, scheiterte aber in der Zwischenrunde an den 
TSV Büdelsdorf mit 12:15 und 11:13 Toren trotz einer zeitweisen Führung von 7:1 und 
10:6.

Im Jahr 1966 wurde der TuS fünfter der Weststaffel und qualifizierte sich somit nicht für 
die Endrunde zur Deutschen Meisterschaft. Im Jahr 1967 qualifizierte sich der TuS als 
Gründungsmitglied für die neugegründete Feldhandball-Bundesliga und erreichte hier im 
Jahr 1971 erneut das Endspiel zur Deutschen Feldhandball-Meisterschaft.

Leider ging dieses Spiel in der Dortmunder Kampfbahn „Rote Erde“ am 8.8.1971 wiede-
rum gegen Dankersen vor über 20.000 Zuschauern mit 17:13 Toren  verloren. Während 
der TuS in dieser Begegnung auf seinen aktuell stärksten und erfolgreichsten Stürmer 
Gröning wegen eines Handbruches verzichten musste, konnte die TuS-Abwehr den 
überragenden Werfer der Gäste Bernd Munck nicht in den Griff bekommen. Allein er 
erzielte für Dankersen in diesem Spiel 9 Tore.

Trotz dieser Niederlage wurde das Erreichen der Deutschen Vizemeisterschaft 1971 rie-
sig gefeiert. Die TuS-Spieler und ihre Begleiter fuhren auf einem Pferdewagen durch das 
Dorf und wurden von tausenden Fans und einer Musikkapelle am Dorfplatz in Welling-
hofen und später im Vereinlokal Schuggert jubelnd empfangen.

Im Jahr 1972 wurde auf dem Bundestag des DHB beschlossen, mit Ende der Spielzeit 
1973 die Bundesliga Feldhandball aufzulösen und nur noch Hallenhandball im offiziellen 
Wettbewerb zu spielen. Damit war die über mehr als 10 Jahre so erfolgreiche Feldhand-
ball-Ära des TuS Wellinghofen beendet.

Diese  einzigartige Erfolgsgeschichte des TuS Wellinghofen hat es verdient, auch nach 
mehr als 50 Jahren an einem solchen Jahrestag einmal wieder in Erinnerung gerufen zu 
werden.

Ich wünsche der Mannschaft für das heutige Spiel viel Glück und einen Sieg.

Heinz-Friedrich Peters

Grüßend



Was für ein Empfang! Im offenen LKW fuhren die Meisterspieler (hier v. l. Herbert
Schmidt, Fritz Hattig, Siegbert Müller, Carlo Behler und Peter Hattig) durch

Wellinghofen und wurden von Tausenden gefeiert.



Am Samstag ging es für die Turnerinnen des TuS Dortmund Wellinghofen nach Bielefeld 
zum alljährlichen TSVE Pokal. Auch die jüngsten konnten hier zeigen, was sie bisher im 
Training gelernt haben, und das gegen weit mehr als 100 andere Starterinnen und 
Starter. Abgerundet wurde der lange Wettkampftag durch Partner- und Synchronturnen.

Hier die Top-Ten-Platzierungen in Kurzfassung:

Rhönrad
TSVE Pokal in Bielefeld

Sprung: Carol Rechter
Annika Witte

(AK 17/18)
(AK 19+)

Platz 1
Platz 2

Spirale: Thekla Voerste
Joelina Dörnen
Carol Rechter

(AK 13/14)
(AK 13/14)
(AK 17/18)

Platz 4
Platz 2
Platz 1

Gerade: Lilly Eirich
Carol Rechter
Annika Witte

(AK   9/10)
(AK 17/18)
(AK 19+)

Platz 7
Platz 2
Platz 7



Am kommenden Wochenende findet das alljährliche Finale der Landesliga im Rhönrad-
turnen statt: der Deutschland Cup. Auch dieses Jahr konnten sich zwei Turnerinnen vom 
TuS Dortmund Wellinghofen durch sehr gute Leistungen in den Qualifikationswettkämp-
fen Startplätze im Team des Westfälischen Tunerbundes sichern: Carol Rechter darf in 
der Altersklasse 17/18 die Disziplinen Sprung und Spirale zeigen und ist außerdem für 
die Geradekür als Ersatzturnerin eingetragen. Sandra Heidingsfelder (AK 25+) darf die-
se Stelle bereits einnehmen, nachdem sich am letzten Wochenende eine WTB-Team-
kollegin aus Bielefeld verletzt hat. In der Spirale startet Sandra regulär. Der Wettkampf 
findet dieses Jahr im bayrischen Ansbach statt und wird zusätzlich durch die Deutschen 
Vereinsmannschaftsmeisterschaften am Samstag Abend ergänzt. 

Wir wünschen Carol und Sandra viel Erfolg und ein super Wettkampfwochenende!

Bundesfinale mit Dortmunderinnen



www.druckerei-stoecker.de

Wir drucken eure 
Botschaft aufs Hemd!

Sportvereine

FreizeitsportlerFirmenläufe

Lauftreffs

ab 15 €
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einseitiger, schwarzer Druck
bei geliefertem Motiv, inkl. Shirt,
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Scan mich!

info@druckerei-stoecker.de

44265 Dortmund (Wellinghofen) · Preinstraße 52

Tel.  0231.46 49 05   ·   Fax  0231. 46 49 23

Schulen



Der Treffpunkt in Wellinghofen für alle
Vereinsmitglieder und Freunde des TuS

Öffnungszeiten: Montag – Freitag
Samstag
Sonntag

ab 16.00 Uhr
ab 14.30 Uhr
geöffnet bei besonderen Sportereignissen

Übertragung aller Spiele
von Borussia Dortmund

Feste feiern oder einfach mal quatschen
bei einem frisch gezapften KRONEN Bier!

Das Vereinsheim des TuS Wellinghofen freut sich auf Ihren Besuch!

0231 - 56 77 81 04

TuS Vereinsheim





Termine 2018 / 2019  •  Termine 2018 / 2019

13. November 2018 Erweiterter Hauptvorstand
18.30 Uhr – Vereinsheim

15. Januar 2019 Neujahrsempfang
19.00 Uhr – Vereinsheim

Termine



www.der-brillenladen-dortmund.de

Geschäftsstelle

So können Sie uns erreichen

Telefon

Telefax

E-Mail

Homepage

0231  46 81 81

0322  22 12 64 41

tuswellinghofen@aol.com

www.tus-wellinghofen.de

Geschäftszeit: dienstags von 17 – 19 Uhr

Das nächste Heimspiel der 1. Mannschaft ist am

Sonntag, dem 2. Dezember 2018, um 15.30 Uhr

Danke

für Eure Unterstützung!

gegen RE Schwelm

in der Sporthalle Hacheney





Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  9.00 – 13.00 Uhr  |  14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

Weil gutes Hören 
bezahlbar ist !

Carlos Melo | Hörgeräteakustikermeister
Sabine Nierle | Hörgeräteakustikermeisterin

Feldbank 1 · Panoramacenter 
Telefon 02 31 | 222 64 27
E-Mail  info@hoergeraete-melo.de 
www.hoergeraete-melo.de

Hörgeräte Melo


